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Herren Landesklasse Gr. 3

TSV Stuttgart-Mühlhausen : TV Oeffingen II 
Samstag, 02.12.2023, 17:30 Uhr

Lobrovic lässt den TSV Stuttgart-Mühlhausen jubeln

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 3 traf der TSV Stuttgart-Mühlhausen am vergangenen
Samstag im 9. Saisonspiel auf den TV Oeffingen II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das mittlere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Vlaho Lobrovic.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen sicheren Punkt für ihre
Mannschaft holten Grabenhof / Fischer beim 3:0 gegen Werne / Offtermatt. Ernüchtert über ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Bauer / Puschner waren Leins / Russ, obwohl sie alles gegeben hatten.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Wiegand / Möller
zunächst nicht gut aus, so gewannen Becker / Lobrovic im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Einen Sieg verpasste David Grabenhof indessen beim 1:3 gegen Markus Werne,
obwohl er als enormer Favorit in das Match gegangen war. Harry Fischer bezwang anschließend
Marcel Bauer in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Mit 11:
7, 11:6, 5:11, 11:8 gewann Christian Leins gegen Niklas Wiegand und gab dabei nur einen Satz her.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Tim Becker den Gastspieler Jochen Offtermatt in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Jochen Russ hatte im Match
gegen Kai Strehle am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Keinen Zähler beisteuern konnte Vlaho Lobrovic im Match gegen Lukas Möller, das 0:3 verloren
ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Stuttgart-Mühlhausen und des TV
Oeffingen II. Einen Sieg verpasste wenig später David Grabenhof beim 1:3 gegen Marcel Bauer und
er konnte das Match, in das er als überaus favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so
gestalten, wie man es auf Basis der TTR-Werte erwarten konnte. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Bauer nun bei 3:15 seit Beginn der Serie. Das Einzel zwischen Harry Fischer und Markus Werne,
das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Werne nun bei 7:11 seit
Beginn der Serie. Christian Leins hatte im Anschluss gegen Jochen Offtermatt bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Nur einen Satz verlor Tim Becker bei seinem Sieg gegen Niklas Wiegand
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit diesem Sieg verbesserte Becker seine Bilanz auf
13:0 in dieser Saison. Nicht ganz mithalten konnte Jochen Russ, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Lukas Möller, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Vlaho Lobrovic konnte Kai Strehle in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für die
Mannschaft beitragen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Stuttgart-Mühlhausen am 03.02.2024 gegen den FC
Schechingen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.01.2024 gegen den TB Beinstein II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Stuttgart-Mühlhausen

Doppel: Grabenhof / Fischer 1:0, Leins / Russ 0:1, Becker / Lobrovic 1:0 
Einzel: D. Grabenhof 0:2, H. Fischer 1:1, C. Leins 2:0, T. Becker 2:0, J. Russ 1:1, V. Lobrovic 1:1 

 TV Oeffingen II
Doppel: Bauer / Puschner 1:0, Werne / Offtermatt 0:1, Wiegand / Möller 0:1 
Einzel: M. Bauer 1:1, M. Werne 2:0, J. Offtermatt 0:2, N. Wiegand 0:2, L. Möller 2:0, K. Strehle 0:2


